
Festveranstaltung 
zum 175­jährigen 

Jubiläum der GGGB

am 17.  und  18 .  Ma i  2019
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Gründer der GGB von 1844
Sanitätsrat Dr. Carl Wilhelm Mayer

Die Teilnahme an der wissenschaftlichen Sitzung ist kostenfrei. 

Für den Festabend wird ein Unkostenbei  trag von 59,00 € pro Per-
son erhoben. 

Da die Teilnehmerzahl am Festabend begrenzt ist, bitten wir um 
eine verbind liche Anmeldung. Die Registrierung auf der Gästelis-
te erfolgt nach Eingang des Betrages auf folgendes Konto:

 Commerzbank
 IBAN:  DE 83 1004 0000 0560 4715 00
 BIC:  COBADEFFXXX

 Veranstaltungsort der wiss. Sitzung
 Kaiserin Friedrich-Haus 
 Robert-Koch-Platz 7 
 10115 Berlin

 Veranstaltungsort des Festabends
 Ballhaus Berlin
 Chausseestraße 102
 10115 Berlin

Anmeldung /  Ort

Am 13. Februar 1844 wurde auf Initiative des praktischen 

Arztes und Geburtshelfers Carl Wilhelm Mayer die Gesell-

schaft für Geburtshülfe in Berlin (GGB) gegründet. Sie 

gehörte zu den ersten medizinisch-wissenschaftlichen 

Gesellschaften Deutschlands. Gründungsziele waren die 

Förderung der Geburts hilfe und die kollegiale Zusam-

menarbeit der Fachkollegen. 1873 wurde der Grundstein 

der Gesellschaft für Gynäkologie durch Professor Eduard 

Arnold Martin gelegt. Nach anfänglicher Konkurrenz wur-

den beide Gesellschaften bereits 3 Jahre später unter 

Carl Schröder zur gemeinsamen Gesellschaft für Ge-

burtshilfe und Gynäkologie Berlin zusammengeführt. 

Trotz zweier Weltkriege, der dunklen Jahre des Natio-

nal sozialismus, politischer und territorialer Spaltung 

Deutschlands wur  de der Ursprungsgedanke des wissen-

schaftlichen Aus tausches und der Weiterbildung zur 

Verbesserung der Frauengesundheit nicht aus den Augen 

verloren.

Die Gesellschaft stand in der Vergangenheit und steht in 

der Gegenwart und in der Zukunft unter dem Motto 

v ivat ,  crescat ,  f loreat  !

Wir freuen uns, Sie anlässlich des 175-jährigen Jubiläums 

der Gesellschaft im Kaiserin-Friedrich-Haus begrüßen zu 

dürfen. 

Ihr

Prof. Dr. med.

Wolfgang Henrich

Vorsitzender der GGGB

Vorwort

Prof. Dr. med. 
habil. Dr. phil. 
Dr. h. c. mult.
Andreas D. 
Ebert

Praxis für Frauengesundheit, 
Gynäkologie & Geburtshilfe 
Nürnberger Str. 67, Berlin

Prof. Dr. med. 
André Van 
Steirteghem

Emeritus-Professor at the 
Medical School and former 
Chair of the Laboratory and 
Research Department of the 
Centre for Reproductive 
Medicine, Brussels, Belgium

Referent innen und Referenten

Prof. Dr. med. 
Marc 
Possover

Direktor der „Possover 
Interna tional Medical Center 
AG Zürich, Schweiz

Prof. Dr. med.
Annegret 
Geipel

Leitung der Abteilung 
für Pränatale Medizin
Universitätsklinikum Bonn

Jens 
Spahn, MdB

Bundesminister für 
Gesundheit

Prof. Dr. med.
Matthias 
David

Klinik für Gynäkologie
Charité – Universitätsmedizin 
Berlin

Prof. Dr. med. 
Anton 
Scharl

Direktor der Frauenkliniken 
Amberg-Tirschenreuth-Weiden, 
Klinikum St. Marien Amberg

Dilek 
Kolat, MdA

Senatorin für Gesundheit, 
Pfl ege und Gleichstellung
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„1 - 2 - 3 im Sauseschritt ...“ - medizinhistorischer Spazier
gang zu den Berliner Universitäts-Frauenkliniken mit einmaliger 
Gelegenheit zur Besichtigung der alten Hörsäle in der Stoeckel-
schen und der Wagnerschen Klinik sowie von Teilen der Strass-
mann-Klinik in der Schumannstraße 18.

Spaziergang und historische Führung auf den Spuren 
berühmter Berliner Frauenärzte 
mit Herrn Prof. M. David und Herrn Prof. A. D. Ebert.

Samstag,  18 .  Mai  2019

Freitag,  17.  Mai  2019

14.30 Uhr	 Begrüßung und Moderation 
Prof. W. Henrich, Berlin

14.40 Uhr	 Grußwort | D. Kolat, Senatorin für Gesundheit, 
Pflege und Gleichstellung, Berlin

14.50 Uhr	 Videobotschaften 
J. Spahn, Bundesminister für Gesundheit, Berlin 

	 Prof. A. Scharl, Präsident der DGGG, Amberg

15.10 – 15.40 Uhr	 Die Feste feiern, wie sie fallen ...  
– ein kurzer Rückblick auf die

	 GGGB und ihre Stiftungsfeste der 
vergangenen 175 Jahre 
Prof. M. David, Berlin / Prof. A. Ebert, Berlin

15.45 – 16.00 Uhr	 Laudatio zur Verleihung der Ehren­
mitgliedschaft an Prof. L. Mettler  
Prof. W. Jonat, Kiel

	 5 Fragen – 5 Antworten 
Prof. L. Mettler, Kiel  

16.05 – 16.30 Uhr	 Laparoskopie in der Gynäkologie  
– was ist heute möglich und sinnvoll? 
Prof. M. Possover, Zürich

16.30 – 16.50 Uhr	 K a f f e e p a u s e		   

16.55 - 17.10 Uhr	 Musikalische Darbietung
	 Gili Schwarzman | Guy Braunstein 

17.15 – 17.30 Uhr	 Laudatio zur Verleihung der Ehren-
	 mitgliedschaft an Prof. R. Bollmann 

Prof. R. Chaoui, Berlin

	 5 Fragen – 5 Antworten 
Prof. R. Bollmann, Berlin 	  

17.35 – 18.00 Uhr	 Pränatale Diagnostik und Therapie  
– was ist heute möglich und sinnvoll? 
Prof. A. Geipel, Bonn	 

18.05 – 18.30 Uhr	 Reproduktionsmedizin:
	 Meilensteine und Zukunftsvisionen 

Prof. A. Van Steirteghem, Brüssel
		   

	 Ende der wissenschaftlichen Sitzung

	 Gemeinsamer Spaziergang vom  
Robert-Koch-Platz zum Ballhaus Berlin, 
Chausseestraße 102, 10115 Berlin

ab 19.00 Uhr 	 Empfang und Barbecue

	 Festabend 
Blanche Elliz mit Band und DJ, Dance Music

Künst ler innen und Künst ler 

Start nach Kaffee und Kuchen im  
Café „Petit Bijou“, Monbijoustraße 2 
im ehemaligen Ida Simon-Haus
Die Führung ist kostenlos.

Beginn: 15.30 Uhr 
Dauer ca. 2 Stunden

Teilnehmerzahl: maximal 45

Verbindliche Anmeldung bitte unter: info@ggg-b.de

Ehrenmitg l ieder  in  spe 

Prof. Dr. med.
Liselotte 
Mettler

Prof. emeritus, Klinik für Gynä-
kologie und Geburtsmedizin 
am Universitätsklinikum 
Schleswig-Holstein

Prof. Dr. med.  
Rainer 
Bollmann

Ehemaliger Leiter der Abt.
Pränatale Diagnostik und 
Therapie, Klinik für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe 
der Charité

Prof. Dr. med.  
Rabih 
Chaoui

Praxis für Pränataldiagnostik 
Friedrichstraße 147, Berlin

Prof. Dr. med. 
Walter 
Jonat

Prof. emeritus, ehemaliger  
Direktor der Klinik für Gynä
kologie und Geburtshilfe, 
Universitätsklinikum  
Schleswig-Holstein, Kiel

Laudatoren 

Blanche Elliz (Blanchette), geboren in Amsterdam, ist 
eine niederländische Sängerin. Von 1982 bis 1985 stu-
dierte sie an der Kunstakademie Maastricht. Seit 1996 
lebt sie in Berlin und ist bekannt als leading Lady der 
Band Rumpelstil, die mit ihrem Taschenlampenkonzert 

jährlich die Berliner Waldbühne füllt. Sie hat ihre Lieblingsmusiker Pe-
ter Schenderlein (Klavier), Carsten Schmelzer (Bass) und Daniel „Topo“ 
Gioia (Percussion) in diesem Quartett vereint und singt das, was sie 
schon lange singen wollte: Chansons aus Berlin. Befreit von Staub und 
Geschichte erscheinen sie im zeitgemäßen Sound: jazzy, cool und trotz-
dem mit Leidenschaft. Blanchette - das ist Pop, Chanson und Jazz.

Violinist Guy Braunstein was born in Tel Aviv and stu-
died under the guidance of Chaim Taub and later in New 
York with Glenn Dicterow and Pinchas Zuckerman. 
He started performing as an international soloist and 
a chamber musician. His chamber music collaborations 

have included projects with Issac Stern, András Schiff, Zubin Mehta, 
Maurizio Pollini, Yefim Bronfman, Daniel Barenboim, Sir Simon Rattle, 
Mitsuko Uchida and Angelika Kirschlager to name a few. He was the 
youngest person ever to be appointed concertmaster of the Berliner 
Philharmoniker in 2000, a position he held for twelve years before le-
aving to pursue his solo career. Recent highlights include the position 
of Artist-in-Residence with the Trondheim Symphoniker. Recent conduc-
ting highlights include debuts with the Queensland Symphony Orchest-
ra as well as with the Hamburger Symphoniker at the Elbphilharmonie. 
Guy plays a rare violin made by Francesco Roggieri in 1679.

Gili Schwarzman, flute
Internationally acclaimed flutist Gili Schwarzman per-
forms as a soloist on the most renowned stages in Eu-
rope, Musikverein Wien, Berlin Philharmonie, Auditorio 
Nacional Madrid, Queen Elizabeth London, to name a 

few, with orchestras such as the Jerusalem Symphony, the Israeli Cham-
ber Orchestra, the Berliner Camerata, the Valencia Symphony, Sinfonie 
Orchester Berlin, the Potsdam Chamber Orchestra, The Hulencourt So-
loists in Brussles, North Netherlands Orchestra, European Symphony, 
Tallinn chamber Orchestra and Iventus Orchestra, among many others. 
As an enthusiastic chamber musician Gili has also been a regular par-
ticipant in many prestigious festivals, such as the Jerusalem Chamber 
Music Festival, Musique a l’emperi in Salon De Provence, Salzburg Fes-
tival, Lucerne Festival, Zagreb Chamber Music Festival and the Roland-
seck Festival in Germany, where she share stage and music with some 
of today’s leading musicians- Daniel Barenboim, Alisa Weilerstein, Yuja 
Wang, Lisa Batiashvili, to name a few.

� © Ballhaus Berlin

Festabend im Bal lhaus  Ber l in
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